
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SportRegion Hannover 
 

Philipp Seidel 
Sportreferent für Sportentwicklung 

 
Maschstraße 20 
30169 Hannover 

Tel.: 0511 800 79 78 - 31 
E-Mail: sportentwicklung@ 

sportregionhannover.de 
 

www.sportregionhannover.de 
 

Fotos: 

Titel: LSB NRW©,  A. Bowinkelmann 

Innenseite: SportRegion Hannover 
Frank Ziemann als Referent 

 
Hannover, im März 2018 

 
 
 
 
 
 

Der Druck erfolgt aus Mitteln der 
Finanzhilfe des Landes Niedersachsen. 

 

Zielgruppe 

Die Veranstaltung richtet sich in erster Linie an 

Vertreterinnen und Vertreter von Sportvereinen und 

Sportverbänden, Übungsleiterinnen und Übungsleiter 

sowie Betreuerinnen und Betreuer von Kindern und 

Jugendlichen. Interessierte Personen aus anderen 

Bereichen sind ebenfalls willkommen. 

 

Ausschlussklausel 

Die Veranstalter behalten sich vor, vom Hausrecht Ge-

brauch zu machen und Personen, die rechts-

extremistischen Organisationen oder Gruppierungen ange-

hören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder 

bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationa-

listische, antisemitische oder sonstige menschen-

verachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, 

den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser 

auszuschließen. 
 

Regionalforum Hannover 
 

Mittwoch, 30.05.2018 
Haus der Region 

 

Sport mit Courage 
         gegen 
Rechtsextremismus 

Sichern Sie sich jetzt Ihre Teilnahme! 

Anmeldung bis 22.05.2018 auf der Homepage 

www.sportregionhannover.de 

Sportentwicklung, Veranstaltungen 

Bitte wählen Sie bei der Anmeldung den 

Workshop aus, an dem Sie teilnehmen möchten. 

4 Lerneinheiten werden auf die Übungsleiter-C- oder 

Vereinsmanager-C-Lizenz angerechnet! 

Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei! 

 

Anmeldung 

 

http://www.sportregionhannover.de/


 

 

Sport löst Begeisterung aus, fördert Gemeinsam-

keiten und vermittelt wichtige gesellschaftliche Werte. 

Sport kann Generationen und Kulturen verbinden. 

Unsere Sportvereine erfüllen neben vielen wichtigen 

Aufgaben vor allem auch eine integrative Funktion. 

Sie bieten ihren Mitgliedern eine soziale Heimat, 

Möglichkeiten der Teilnahme und der Mitgestaltung. 
 

Zugleich sind Sportvereine ein Spiegelbild unserer 

Gesellschaft. Und somit ist auch der Sport nicht vor 

problematischen Phänomenen wie Ausgrenzung, 

Diskriminierung, Rassismus und Fremden-

feindlichkeit gefeit. Zuweilen missbrauchen 

Rechtsextremisten die Strukturen des Sports als 

Plattform für die Verbreitung ihres Gedankenguts. 

Sie engagieren sich in unterschiedlichster Form und 

Funktion im Sportverein und versuchen Einfluss zu 

nehmen. Rassistische Parolen werden hinter 

vorgehaltener Hand und zunehmend auch ganz offen 

geäußert.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die SportRegion Hannover lädt daher gemeinsam 

mit dem LandesSportBund (LSB) Niedersachsen  

zum Regionalforum „Sport mit Courage – gegen 

Rechtsextremismus“ ein. 

 

 

Mittwoch, 30.05.2018 
 
 

17:00 bis 20:30 Uhr 
Haus der Region 

Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover 
 

17:00 Empfang und Ausstellung 

17:30 Begrüßung  

 Wolf D. Kohlstedt und Ulf Meldau,  
 SportRegion Hannover 

17:40 Impulsreferat  

„Rechtsextremismus in Niedersachsen und    

Anknüpfungspunkte für die Vereinsarbeit“  

 Gerd Bücker, Deutsche Sportjugend und  
 Patrick Neumann, LSB Niedersachsen 

18:30 Vorstellung der Workshops 

           Stehimbiss und Ausstellung 

19:00 Start der Workshops  

  Workshop 1 

„Rechtsextremismus in Niedersachsen:           

Alte Ideologie und  

neue  Erscheinungsformen?“  

  Workshop 2 

  „Argumentationstraining gegen 
  Alltagsparolen“ 

20:15 Resümee aus den Workshops 

20:30 Ende der Veranstaltung 
 

Bitte entscheiden Sie sich für EIN Workshop-Thema: 

 

 

 

Für die Stärkung demokratischer 

Kulturen in unseren Sportvereinen  

 

Workshop 1 

Rechtsextremismus in Niedersachsen: 
Alte Ideologie und  
neue Erscheinungsformen? 

Frank Ziemann,  
Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport – 
Verfassungsschutzabteilung  

Gemeinsam werden die Ideologieelemente des Rechts-
extremismus und aktuelle Erscheinungsformen der 
rechtsextremistischen Szene besprochen. Wie tritt 
Rechtsextremismus in Erscheinung und ist er (immer) 
offen erkennbar?  

Neben stereotypischen Erscheinungsformen der „Alten 
Rechten“ werden schwerpunktmäßig neuere Erschei-
nungsformen aufgezeigt, wie die „Identitäre Bewe-
gung“.  

Dies erfolgt adressatenorientiert anhand aktueller 

Videobeispiele, da sich auch (Rechts-) Extremisten 

regelmäßig dieses Mediums bedienen. 

Workshop 2 

Argumentationstraining gegen  
Alltagsparolen 

Frank Koch,  
Landes-Demokratiezentrum Niedersachsen 

Rassistische Aussagen in der Straßenbahn, im Sport-
verein oder  beim Familienfest? Jeder kennt diese 
Situationen, in denen man sich manchmal unsicher 
fühlt. Im Seminar wollen wir uns vorurteilsbeladene, 
menschenfeindliche Argumentationsstrategien an-
schauen, Kommunikationslinien hinterfragen und Hand-
lungsstrategien entwickeln. Ziel ist es, durch verschie-
dene Methoden und Beispiele, die Handlungssicher-
heit für den privaten und beruflichen Alltag zu stärken. 

Methodisches Vorgehen: Input des Referenten, Fall-

beispiele sowie Auswertung von Ton- und Bildmaterial. 

Umso wichtiger ist es, dass Sportvereine sich 

rechtzeitig und präventiv vor den Versuchen 

rechtsextremer Einflussnahme schützen und 

entsprechenden Entwicklungen in ihrem Umfeld 

frühzeitig entgegenwirken. Diese Veranstaltung gibt 

hierzu Einblicke in die heutige rechtsextremistische 

Szene. Es werden grundlegende Handlungs-

möglichkeiten für Sportvereine aufgezeigt und 

Unterstützungsangebote benannt. 


